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21./22.10.17 

Peter Kiel 

 

Landesliga Männer 120 

 

Kaltensundheim – Rieth        5:3 ( 3374 : 3343) 

KASU: Cleemen, Schmuck, A. Nolda, M. 1:0 ( 554, 572, 579) 

             Lückert, Schmuck, J. Taube 0:1 ( 558,554,557) 

 

Wasungen – Eisenach         7:1 ( 3226: 3151) 

WSG: Klee, Arndt, Genßler, Muhl,S. , Hunneshagen 1:0 

           (525,551,526,557,526) 

           Muhl, R. 0:1 ( 541)  

 

Meiningen – Gräfinau-Angstedt       6:2 ( 3240 : 3084) 

MGN: Thrum, Apel, Possner, Wegner 1:0 ( 538, 538, 566, 577) 

             Kiel, Braun 0:1 (503,518) 

 

Landesliga Frauen 120 

 

Thamsbrück – Meiningen        3:3 ( 2068 : 2054) 

MGN: Braun, Korn, Schenk 1:0 ( 488, 550, 536) 

            Kiel 0:1 (480) 

 

Landesliga Senioren 100 

 

Meiningen – Unterwirbach         1730 : 1751 

MGN: Hüther 409, Kiel 498, Schabehorn 416, Kretzer 407; 

 

Erste Landesklasse Männer 120 

 

Leimbach – Kaltensundheim        5:3 ( 3136 : 3049) 

KASU: Walter, Matthes, Hössel 1:0 ( 502,497,545) 

              Nävie,J. , Nävie, Th. , Kaul 0:1 ( 513,487, 505) 

 

Wernshausen – Tiefenort        7:1 ( 3070 : 2952) 

WER: Stern, Jung, Sittig, Wagner, Schwital 1:0  

           ( 512, 514, 527, 510, 510, ) 

           Fuchs 0:1 (497) 

 

Harras – Meiningen         7:1 ( 2978 : 2946) 

MGN: Schulz 1:0 ( 507) 

            Schmidt, Hüther, Böttcher, Rudolph, Rommel 0:1  

           ( 444, 497, 500, 485, 513) 

 

Zweite Landesklasse Männer 120 

 

Saalfeld - Breitungen         1:5 (2011 :2055) 

BREI: Bachmann, B. Schmidt, T., Costa  1:0 ( 494, 509, 536) 

            Klinger 0:1 ( 516)   

 

Piesau –Exdorf         5:1 ( 1969 : 1940) 

EX: Fritz, Clarissa/Walter 1:0 ( 504) 

        Lehmann, Hermes, Fritz, Ch. 0:1 (490,474,472) 
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Erste Landesklasse Senioren 100 

 

Exdorf – Weißensee          1657 : 1642 

EX: Paul 432, Hofmann 441, Schütz 409, Blau 375; 

 

Zweite Landesklasse Senioren 100 

 

Steinach – Kaltensundheim         1604 : 1720 

KASU: Dreßler 403, Arnrich 420, Nolda, A. 455, Wuchert 442; 

 

Breitungen- Römhild          1542 : 1330 

BREI: Koch 408, Luck 399, Döhrer,D. 374, Plaul 361; 

RÖ: Bartsch 328, Zitzmann 328, Hardt 326, Thomas 348; 

 

1970 Meiningen II – Einheit Meiningen I                                 1482 : 1718 

MGN II: Röbisch 380, Heurich 411, Baumgart 388, Kiel 303; 

EI I : Lange 465, Köhler, E. 410, Himmel 385, Köhler 458; 

 

Einheit Meiningen II – Wasungen                    1588 : 1706 

EI II : Rinko 426, Marr 408, Dürer 406, Marr, R. 348; 

WSG : Scheibner 416, Fuchs 438, Döhrer, K. 453, Burkhardt 399;   

 

Veilsdorf – Wernshausen        1594 : 1461  

WER: Hoffmann 358, Lau 321, Berndt 394, Nahrstedt 388; 

 

Landesklasse Männer 100/200 

 

Schweina/Bad Liebenstein – Bettenhausen       2455 : 2317 

BETT: Bäuerle 430, Recknagel 361, Sawade 319, Walter 391, Heinze 399, 

             Böhm 417; 

 

Steinbach Hallenberg – Leimrieth        2458 : 2476 

STH: Hoppe 432, Wittmann 396, Herzog 424, Kühhirt 419, König 429, 

          Gnädig 358;  

 

 

 

Kreisliga Jugend 

 

Kaltensundheim – Meiningen                     6:0 ( 1837 : 1520) 

KASU: Hössel/Wezel, Schneider, Ziegner/Horbank 1:0 

              ( 422,469,460,486) 

MGN: Siegert, Vaso, Averi, Pehlert 0:1 ( 354,382,425, 359)   

 

Unterweid – Bettenhausen I                        5 : 1 (1746:1407) 

UW: Döll, M., Uehling,D. , Röll T. 1:0 ( 519, 450, 488)  

          Uehling,L-M/Reich 0:1 ( 289) 

BETT: Parlesak 1:0 ( 346) 

              Bendorf/Bussemer, Heydenblut, Kreuz 0:1 ( 282,371,408)    
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Landesliga Männer 120 

Drei Einsätze von SM Teams und drei klare Siege. Das ist ein sehr gutes und auch seltenes Ergebnis. 

Kaltensundheim  hatte am Sonntag Eintracht Rieth zu Gast. An sich keine gute Aussicht für einen 

Sieg. Es gab auch nach Siegen von Constantin Cleemen, Adrian Schmuck und Michael Nolda  

Ein 3:3 Unentschieden. Das bezeichnende im Wettkampf war aber die Geschlossenheit der Rhöner 

insgesamt. Zwischen 554 und 579 lagen alle sechs Ergebnisse. Das brachte einen Holzvorteil nach 

dem Unentschieden von 30 Holz. Überwinden musste man dabei zum Beispiel den 4-Bahn-Sieger 

Daniel Rottenbacher mit 598 Holz und andere ähnlicher Güte. 

Die Wasunger sind gegen Eisenach  mit nur 2 Holz an einem Lupenreinen 8:0 vorbeigeschrammt. 

René Muhl lieferte beim 2:2, 541 Holz, sein Gegner 543. Alle anderen haben gewonnen. Zu nennen 

am Anfang das 4:0 von Siegfried Muhl bei 557 gefallenen Kegeln. Der zweite über 550 Patrick Arndt 

mit 3 Bahnsiegen. Drei weitere Punktgewinner sind Manfred Klee, Martin Genßler und Daniel 

Hunneshagen.  Alle drei lieferten 525 oder 526 Holz zum Gesamterfolg mit beachtlichen 3226: 3151 

in der Gesamtsumme. 

Die Meininger hatten zur gleichen Zeit die Kegler aus Gräfinau Angstedt zu Gast. Sie erlaubten im 

Gegensatz zu den Wasungern zwei Gästepunkte, das kann aber dann schon in die Hose gehen wenn 

nicht auch noch ein Plus in der Gesamtholzzahl vorhanden ist. Das war es aber nach einem 

Schlussresultat von 3240: 3084.  

Die Sieger bei den Siebzigern, d,h. die einzelnen Punktsieger waren in der Reihenfolge der Leistungen 

Patrick Apel mit 4 Bahnerfolgen, Frank Possner mit 3 Bahnsiegen und 566 Kegeln. Ebenfalls drei 

Bahnsiege durch Dieter Thrum und Klaus Peter Wegner, der den Tagesbestwert mit 577 festlegte. 

Insgesamt eine sehr gute Leistung und eine Stabilisierung in der Tabelle nach dem 5. Spieltag. 

 

Landesliga Frauen 120 

Einen Punkt verschenkt, weil 3 der 4 Duelle durch Kerstin Braun, Nicola Korn und Denise Schenk an 

Meiningen gingen, der vierte Punkt verloren wurde und  am Ende15 Holz fehlten um die zwei 

Kegelpunkte noch einzuheimsen. Nach der Holzzahl waren die Besten Nicola Korn (550) und Denise 

Schenk, an denen hat es sicher nicht gelegen. 

 

Landesliga Senioren 100 

Der Gegner der Meininger ist ein Neuling im Kegelsportzentrum. Somit war ihre jahrelange Erfahrung 

von mindestens 10 Jahren Damen- und Seniorenturnier mit einzukalkulieren. Während Meiningen mit 

Jens Kiel, der ausgeholfen hat, mit 498 den Spitzenmann des Tages hatte, waren die drei anderen 

Meininger Ergebnisse zwar über 400 aber zu brav um die zwei Werte um die 470 vom Gegner 

parieren zu können. Es blieb am Ende bei dem tollen Spiel insgesamt und zwei 

Mannschaftsergebnissen jenseits der 1700 eine Niederlage der Gastgeber mit 21 Kegeln. 

 

Erste Landesklasse Männer 120 

Nur ein Samstagspiel brachte  große Leistungen und damit große Freude über einen 7:1 Sieg der 

Wernshäuser gegen Tiefenort. Zumal es der erste Sieg im Spieljahr war. Bisher stand ein 

Unentschieden und nun der Sieg gegen den in bisher 3 Spielen ungeschlagenen Spitzenreiter. 

Tiefenort verliert eventuell  damit auch in Abhängigkeit des Kaltensundheimer Ergebnisses die 

Tabellenspitze. 5 Punktsieger auf Seiten der Männer aus und in der „Werra Aue“. Bester wird  mit 4 

Bahnsiegen Kevin Sittig (527). Drei Bahnerfolge hat Ralf Jung (514) und aus einem 2:2 gingen Marko 

Stern, Rene Wagner und Udo Schwital als Sieger hervor. Der Sittig Wert war das beste Tagesergebnis, 

so dass im Moment wohl doch  in Wernshausen nicht die ganz großen Zahlen möglich sind. 22 

Fehlwurf, Ralf Jung „0“, sind ein Beleg für gutes Kegeln, der Gegner hatte das Doppelte. 

Am Sonntag waren dann die Meininger in Harras an der Kugel und Kaltensundheim musste nach 

Leimbach. Die Meininger Reise mit einer klaren Niederlage, weil nur Silvio Schulz einen 

Mannschaftspunkt erkämpfen konnte. Ein 2:2 brachte ihn den Punkt mit 10 Holz Vorsprung. Drei 

weitere 2:2 Unentschieden brachten die Entscheidung  gegen Manuel Hüther, Uwe Böttcher und Hans 

Rudolph weil ihnen am Ende 3, 7 und 4 Holz fehlten. Das muss man nicht noch kommentieren. 

Auch Kaltensundheim mit einem freudlosen Sonntag auf der Kegelanlage in Leimbach. Es gab zwar 

mit Stefan Walter, Sven Matthes und Pascal Hössel drei Sieger, aber nach dem dann vorhandenen 3:3 

gingen die Punkte mit 3136: 3049 an die Gastgeber. Jan Nävie mit einem 2:2 scheiterte an Herbert 

(Leimbach) der Tagesbester wurde. 
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Zweite Landesklasse Männer 120 

Die Reise der Breitunger Männer um Torsten Schmidt nach Saalfeld hat sich auf alle Fälle gelohnt. 

Nach den Bahnsiegen durch Bernd Bachmann, Torsten Schmidt und Antonio Costa brauchte es nur 

noch einen Holzvorsprung um den Sieg perfekt zu Machen. Den haben sie dann auch mit 2055:2011 

für sich entschieden. Antonio wird der Tagesbeste mit drei Bahnsiegen und 536 Holz. Zwei weitere 

Unentschieden gehen mit einem Vorsprung von 14 Holz an Bernd Bachmann und mit 14 Holz auch an 

Torsten Schmidt. 

Der zweite Reisekandidat war Exdorf mit der Fahrt nach Piesau. Hier war aber kein Sieg im Gepäck 

bei der Heimreise. Nur Clarissa Fritz und Daniel Walter waren zu zweit an dem einzigen Punkt der 

Grabfelder beteiligt. Nach einem 2:2 hatten sie ein Plus an Kegeln von 18. Alle anderen verloren ihre 

Zweikämpfe mit nur einem oder anderthalb Punkten. 

  

Erste Landesklasse Senioren 100 

Weiter geht es mit der Erfolgsbilanz der Exdorfer auf ihrer „Heimbahn“ in Römhild. Am Ende wollen 

sie gar nicht wieder weg. Weißensee war zu Gast und denen konnte man in einem spannenden Spiel 

am Ende 15 Holz abnehmen und damit zwei Siegpunkte sichern. Der Sieg wurde im ersten Durchgang 

fundamentiert, als Manfred Paul und der Tagesbeste Jürgen Hofmann mit zusammen 853 Holz einen 

Vorsprung von 60 Kegeln sicherstellten. Am Endergebnis ist zu sehen, dass Weißensee in Durchgang 

zwei die besseren Karten hatte aber es blieben 15 Holz vom Vorsprung und zwei Pluspunkte für die 

Tabelle. 

 

Zweite Landesklasse Senioren 100 

Es sei der Begriff eines gutklassigen Heimspiels für Breitungen vorangestellt. Hans Jürgen Koch, der 

Stabilste der Rot Weißen in diesem Spieljahr begann mit dem Tagesbestwert von 408 Holz.  Nach 

Werner Luck`s verpassten 400er ging es dann aber noch weiter abwärts. Allerdings nie so dass man in 

Gefahr gekommen wäre. Ein wichtiges Wort aber zu dem Gegner aus Römhild. Die personelle 

Situation in Römhild ist so schlimm, dass man am liebsten aushelfen möchte, das geht aber nicht. Die 

Grabfelder müssen die Saison überstehen und für danach gibt es schon ein scheinbar schlüssiges 

Konzept. In dem noch jungen Spieljahr steht natürlich die Frage warum nicht gleich mit anderem 

Konzept. Das ist aber Sache der Römhilder allein. 

Abhaken unter dem Prädikat „Teilgenommen“ für die Wernshäuser nach ihrer Reise zum Spitzenreiter 

nach Veilsdorf. Es gab nur zwei gute Leistungen durch Frank Berndt und Detlef Nahrstedt mit 394 

bzw. 388. Die beiden anderen Ergebnisse reichten nicht für Siegambitionen, die in Veilsdorf sowieso 

gering sind, und das für alle Teams in der Staffel. Ganz ohne Probleme waren die Gastgeber nicht aber 

mit zwei guten 400ern sicherten sie alles ab. 

Siegabsichten die schon von vorn herein als erfüllt galten waren mit dem Stadtderby Einheit MGN I  

gegen 1970 II, für die Einheit gegeben. Aus der Vielzahl der Spieler des Vereins ist natürlich jedes 

Loch zu stopfen. Mit dem Duell der beiden Einheitkegler Heinz Lange der mit 465 ordentlich gestartet 

war und dem Schlussmann Matthias Köhler (458) war eigentlich der einzige Spannungspunkt im Spiel 

gegeben. Die Starter drei und vier taten das erforderliche um einen Sieg mit 236 Holz Vorsprung 

einzufahren. Die Siebziger waren schon in einer besseren Lage. Gegenwärtig mit Wolfgang Heurich, 

Burkhardt Baumgart und Manfred Röbisch nur drei Stammspieler, die aber bei den bisherigen Partien 

auch nicht genügend lieferten um Siegpunkte zu holen. Wolfgang Heurich wieder der Beste des 

Vierers mit 411. 

Spannender der erste Teil der Begegnung Einheit II gegen Wasungen. Zur Halbzeit stand es  mit dem 

Mannschaftsbestwert von Erich Rinko knapp 834: 854. Das musste noch nicht die Entscheidung sein. 

Dem Tagesbesten Kurt Döhrer mit 453 vor Ede Fuchs (438) waren die Einheitspieler dann doch auch 

überfordert. Es gab am Ende einen Vorsprung von 118 Holz für Grün Weiß und den Sieg.  

Der Sonntag wurde abgeschlossen mit dem Spiel Steinach gegen Kaltensundheim. Einige hatten ja 

schon die Stärke der Steinacher kennengelernt. Aber der Respekt war doch vor Kasu vorhanden. Das 

auch mit Recht. In einer idealen Besetzung mit 4 Ergebnissen über 400, dabei Andreas Nolda mit 455 

und Lorenz Wuchert, 442 nahmen sie der Heimmannschaft jede Chance auf einen Erfolg. Sie siegten 

mit einem Unterschied von 116 Kegeln. Das war so nicht zu erwarten. 
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Landesklasse Männer 100/200 

Die Auris waren spielfrei, deshalb nur zwei Begegnungen in der LK 100/200. Gleichzeitig starteten 

die Bettenhäuser in Schweina/Liebenstein und Steinbach Hallenberg hatte Leimrieth zu Gast. Der 

Gastgeber der Bettenhäuser war zu stark um die vier Ergebnisse der Rhöner unter 400 zu 

kompensieren. Da halfen auch die Spitzergebnisse des Startspielers, Steffen Bäuerle und des 

Schlussmannes Mirko Böhm nichts. Es fehlen am Ende deutliche 138 Holz. 

Das große Zähneklappern aber in Steinbach Hallenberg. Nach 5 gespielten Partien mit durchaus 

ansprechenden Heimergebnissen, Bester wurde Daniel Hoppe vor Dustin König und André Herzog, 

führten die Steinbacher mit 2100: 2061. Was sollte da noch passieren wenn der ML den Schlussgong 

geben sollte. Den Gong gab er aber nicht als Sieger sondern als geschlagener mit 18 Holz im Minus. 

Wenn das keine Dramatik ist. 

 

Kreisliga Jugend 120 

Ein für die Meininger jungen Kegler ein interessanter Wettkampf auf der schönen Vierbahnanlage in 

Kasu. Mit ihren Werten liegen sie  außer Sinan Averi noch einen Hunderter zurück. Das ist aber nur 

eine Frage der Zeit. Kasu gewinnt mit Vanessa Hössel, Fabian Wezel, Florian Schneider und dem Duo 

Ramon Ziegner und Joshua Horbank alle 4 Mannschaftspunkte und hat ein Holzplus von über 300 

Holz. Sinan Averi hatte sich mit Florian Schneider 2:2 getrennt aber Florian hatte 35 Kegel mehr 

umgeworfen. 

Für beide Mannschaften zumindest in Teilen ein weiteres Übungsspiel mit Wettkampfcharakter. 

Unterweid beginnt mit Mario Döll aus der U 18 Kreismannschaft. Aber auch David Ueling und Tizian 

Röll, auch kein ganz Neuer holen die Punkte. Bei Bettenhausen holt Noel Parlesak den Punkt für die 

Gäste aber Enya Kreuz schlägt sich wacker gegen Tizian Röll und gewinnt eine Bahn. 

 

Unterweid Jugend  

Die Unterweider Jugendmannschaft vor einem Wettkampf in Bettenhausen. 

v.l. Uehling Luisa Marie, Reich Anika, Röll Selina, Röll Tizian, Übungsleiterin Beate Thoß; 

      Nicht a.d. Foto aber gespielt: Mario Döll, David Uehling 

 

 


